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In Krieg und Frieden
Allen universalistischen Dogmen i

zum Trotz bekennt sich der deutsche |
Mensch im Bewußtsein der tveltan - 1
schaulichen und militärischen Ein - ?
kreisung seiner Heimat zum zähen
Ringen um die Wiederherstellungder nationalen und politischen Frei¬
heit seines Vaterlandes . Damit
rücken alle deutschen Stämme nä¬
her zusammen . Sie werden unter
dem Zwang einer inneren Notwen¬
digkeit zu einem Block der Gemein¬
schaft , die auch nur durch das Be¬
kenntnis zur Gemeinschaft gefestigtund entwickelt werden kann . Was
die moderne Zeit Sozialismus nennt ,ist nur ein anderer Ausdruck für die
Tugenden , die dem germanischen
Menschen seit je das Gesetz seines
Handelns vorschrieben . Die Ueber - !
tragung dieser Lebensauffassung aufalle Lebensäußerungen unseres Vol¬
kes schufen inmitten des vom Mate -

Vitamine hamstern für unsere Soldaten
Die Hitler -Jugend sammelt Sanddornbeeren in der Rheinebene

»Gib einmal die Rebschere her «,
sagte Hanni , » dann geht es besser .«
Sie war zwar nicht die älteste , dafür
aber die Größte der Mädel , die hier
am Oberrhein zur Sanddornbeerenernte
engesetzt waren . Und lange Arme und
Beine waren wohl manchmal erforder¬
lieh . wenn die Büsche gar zu hoch
waren . Mit der Rebschere wurden
kleinere Zweige abgeschnitten . Sie wur¬
den am Nachmittag im Lager abgerupft .
Am Nachmittag trieben die Schnaken
es nämlich zu toll , in den Rhein -
niederungen .

Die Schnaken und die »Sprießein «
sind die ärgste Plage für uns « , meinte
ein Mädel und eine andere antworteterialismus versklavten Europa eine i , , . „ , , _Insel wohl ausgewogener Lebens - § »Keine Rose ohne Dor -

Voraussetzungen . An die Stelle der | nenl «
von den politischen Leidenschaften % Die kleinen gelben Beeren mit dem
getriebenen Masse trat die zur | silbergrün glänzenden Strauchwerk

™^ -, am T ? ffe*ĉ Ifl 8ene 1 waren in früheren Zeiten ein beliebterEinheit der Nation . Schon bald er- = n,, „ , »u „ v . „wies es sich , daß die für ein solches s Zimmerschmuck . Heute Tiaben sie eine
Ziel gebrachten Opfer die erwarte - I kriegswichtige Bedeutung bekommen .
ten Erfolge brachten , so daß der 1 Ihr Vitamin -C-Gehalt , der das Vierzehn -
Einsatz nun auch aus dem Wissen |
um seine Berechtigung in immer I
Ä rÄS I Die neue Kle :derkarte für Jugendlicheist ein soziales Gemeinschaftswerk | .größten Stiles gewachsen , das \ Frei von den allgemeinen Verkaufsbesdiränkungen
Kriegswinterhilfswerk . |Jeder deutsche Mensch soll und muß § Anläßlich der jetzt — wenn auch ört -

fache einer Zitrone beträgt , kommt un¬
seren skorbutgefährdeten Truppen an
der winterlich lichtarmen Nordfront
und in den U -Booten zugute .

In den Niederungen am Oberrhein ist
die Sanddornbeere zu Hause . Ihr Vor¬
kommen wurde in diesem Jahre beson¬
ders hoch geschätzt , man sprach von
mehr als 200 Tonnen . Rund 80 Tonnen
wurden bereits von dieser kostbaren
Frucht geborgen , davon war allein die
Hitler - Jugend mit rund 50 Tonnen be¬
teiligt .

Nicht nur heute , schon zu allen
Zeiten war die Nützlichkeit dieses
hübschen Zierstrauches bekannt , im
17 . Jahrhundert taucht sie als » Teut -
scher Stechdorn , Sand - oder Weiden¬
dorn « in den Arzneibüchern auf . Als
Standort für das Vorkommen dieser
Beeren wird »Basel am Rhein , auch
nicht weit von Cur , am Le £h . bei
Augsburg , auch in Holland « angegeben .
Selbst Paracelsus soll diese wichtige
Beerenfrucht gekannt und angewandt

sich an diesem gewaltigen Bauwerk | lieh zu verschiedenen Zeitpunktenbeteiligen , denn es ist eine Notwen - | zur Ausgabe gelangenden 5 . Reichs -
^ 1 kleiderkarten für alle zwischen dem

Frieden . Wir alle bringt un £ r I 2" ^ ^ 26 » • £ « 1943 |
eb° re "

Ovfer bei der Haussammlung für das I nen Kinder und Jugendlichen wird in der
Kriegswinterhilfswerk am 23 ./24 . 1 „Textil - Zeitung " auf die für diese Kar-

September . | ten bestehenden Kaufberechtigungen
HiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiftiiiittniiiiiiiiiiiiiiiiiT- hingewiesen .

Die allgemeinen Verkaufsbeschrän¬
kungen bei der Kleiderkarte erstrecken
sich nicht auf die Kleinkinder - , die Kna¬
ben - und Mädchen - , sowie die Burschen -
und Maidenkarten ; daher können gegen
Punkte der 5 . Kleiderkarte alle Waren
verkauft und erworben werden , die
überhaupt zum Bezug auf Kleiderkarten
vorgesehen sind . Jede der 5 . Kleider¬
karten enthält 80 Punkte , von denen 20
am 1 . September 1944 fällig geworden
sind . 10 weitere werden am 1 . November
1944 belieferbar . Außerdem sind sechs
Nähmittelabschnitte auf den Karten ,
von denen im Augenblick einer , vom 1 .
Oktober 1944 ab der zweite beliefert
werden darf , und zwar je mit Näh¬
mitteln für 0,45 RM.

An Strumpf - Bezugsnachweisen ent¬
halten die 5 . Kleiderkarten für Knaben
und Mädchen 6 . die für Burschen und
Maiden 4 , jeweils mit Fälligkeits¬
terminen versehen . Zwei weitere

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 20.34 bis morgen 6.44 Uhr.
•

Das Gewerbeaufsichtsamt Strasburg
■wurde in das Dienstgebäude des Chefs
der Zivilverwaltung , Abteilung Finanz
und Wirtschaft in Straßburg , Vogesen -
straße 25,

' verlegt und ist unter dem
Fernruf 2 91 81 erreichbar .

Das Landesamt für Ur- und Früh¬
geschichte teilt mit : Bei den herbst¬
lichen Erdbewegungen werden erfah¬
rungsgemäß auch Bodenfunde aller Art
angeschnitten , z . B . Skelette , alte Waf¬
fen , Feuerstellen , Scherben von Ton¬
gefäßen . Diese Funde sind trotz aller
Unscheinbarkeit wichtige Urkunden
zur ältesten Geschichte unseres Landes
und Volkes . Wir bitten daher alle
Volksgenossen , solche Funde aufzu¬
heben und dem Museum für Vor - und
Frühgeschichte , Straßburg , Altes Schloß
(für Land - und Stadtkreis Straßburg )
zu melden .

Das Deutsche Frauenwerk eröffnet
am kommenden Donnerstagnachmittag
wieder seine Nähschule in Schiltig -
heim , Kirchfeldweg 2 (Wengers Park ).
Der Unterricht findet an den Nachmit¬
tagen von 14— 17 .30 Uhr , und dienstags
und donnerstags von 19—21 .30 Uhr statt .
Es ist dadurch den Hausfrauen und
Müttern Gelegenheit gegeben , ihre
Kleider selbst anzufertigen und auszu¬
bessern . Anmeldungen in der Schule
selbst oder in der Ortsgruppe .

Ernährungsfette und Käse
Vom Landesernährungsamt Abt . B

in Karlsruhe wird mitgeteilt , daß die
Abschnitte der Lebensmittelkarten aller
Art der 66 . Zuteilungsperiode über Er¬
nährungsfette und Käse ausnahmsweise
auch in der 67. Zuteilungsperiode Gül¬
tigkeit haben und beliefert werden
dürfen .

Strumpfnachweise der Burschen - und
Maidenkarten werden erst nach Aufruf
fällig . Im Augenblick ist auf die 5 .
Kleiderkarten der Strumpfnachweis mit
dem Fälligkeitsdatum vom 1 . September
1944 belieferbar . Der nächste Bezugs¬
nachweis für Strümpfe auf diese Karten
wird am 1 . Desember 1944 fällig . Es
handelt sich dabei um die Knaben - und
Mädchen - , sowie um die Burschen - und
Maidenkarte , während bei Kleinkindern
der Strumnfbezugschein nach wie vor
nicht beschränkt ist .

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Dienstag , 19 . September

Reichsprogramm : 7.30 —7.45 Uhr : Zum Hören
und Behalten : Grundfragen der Vererbung . —
8.50—9 .00 Uhr : Der Frauenspiegel . —- 11.30 bis
12.00 Uhr : Die bunte Welt . - 12.35— 12.45 Uhr :
Der Bericht zur Lage . — 14.15—15.00 Uhr :
Allerlei von zwei bis drei — 15.00— 16.00 Uhr :
Beschwinjrtes Nachmittagskonzert des Frank¬
furter Rundfunkorchesters unter Leitung von
Heinzkarl Weigel . - lß .00 - 17.00 Uhr : Bunte
MHodierifolge . — 17 .15- 18.30 Uhr : Unter
haltung mit bekannten Kapellen . — 18.30 bit
19.00 Uhr : I>**r Zeitapiegel . — 19.00—10.15 Uhr :
Wir raten mit Musik . - 19 .15—19.30 Uhr :
Frontberichte — 20 .15—21.00 Uhr : Abend
konzert des deutschen Philharmonischen Or
ehester ? Prag unter Leitung von Jo «ef Keil¬
bert (Solistin : Rosl Schmid ) , Klavierkonzert
B -dur von Beethoven ) . — 21 .00—22.00 Uhr :
Opernkonzert mit Melodien von Strauß . Suppe ,
Zeller und Millöcker .

haben . Heute ist fast ausschließlich die
süddeutsche Rheinebene ihre Heimat
und der Kriegseinsatz der oberrheini¬
schen Hitler -Jugend hat sich in diesem
Jahr zu einem erheblichen Teil auf die
Einbringung dieser wichtigen Frucht
eingestellt .

Aehnlich wie die Sommerlager der
Hitler - Jugend entstanden in den Rhein¬
niederungen die Ernteeinsatzlager , die
jeweils acht bis 14 Tage dauern und
zum Zweck einer konzentrierten Aus¬
beute des Sanddornbeerenvorkommens
eingerichtet waren . Mit kleinen Span¬
körben sieht man die Jungen und Mä¬
del Tag für Tag zwischen dem silbrig
glänzenden Strauchwerk hantieren .
Fünf bis sechs Pfund faßt so ein Span¬
korb , und es ist der Ehrgeiz aller , daß
er am Abend voll ist .

Wir haben noch Gelegenheit , die ge¬
füllten Körbe mit den kleinen , gelben
Sanddornbeeren auf ihrem Wege zur
Verarbeitung zu begleiten . In einer
Marmeladenfabrik wartet bereits die
Passiermaschine , die ebenfalls von
Jungen und Mädeln der Hitler - Jugend
bedient wird . Sie mahlt die Beeren und
sondert auf der einen Seite die Flüs¬
sigkeit und auf der anderen die Kerne
und Häute ab . Während die Kerne und
Häute zur Likörverarbeitung verwertet
werden , wird das eigentliche Mark in
große Ballonflaschen gefüllt und steri¬
lisiert . 2000 Ballonflaschen stehen bis
zur Zeit bereit , um von der Wehrmacht
abgeholt zu werden . Dieses vitamin¬
reiche Mark wird zu 5 v . H . der Mar¬
melade beigemischt , die den skorbut¬
gefährdeten Truppenteilen zugeführt
wird .

Bis in den Oktober wird die Sand¬
dornbeerenernte andauern . Und das ist
die Parole unserer Jungen und Mädel :
»Recht viel Vitamine hamstern für
unsere Soldaten 1c B . D.

Umschau am Oberrhein
Ebersmünster (Elsaß ) . Das sechsjäh¬

rige Söhnchen Richard des Bäcker¬
meisters Klipfei stürzte beim Spiel in
die hochgehende III und konnte erst nach
Tagen als Leiche geländet werden .

Gengenbach . Frau Köhler rettete ein
zweijähriges Kind vor dem Tode des Er¬
trinkens , Der Kleine war mit dem Kin¬
derwagen in die Kinzig gefallen . Letzte¬
rer hatte sich , während die Betfeuerin
des Bübchens auf einer Bank in der Nähe
der Kinzigbrücke saß , plötzlich in Bewe¬
gung gesetzt . Frau Köhler bemerkte den
Vorfall , stürzte sich kurz entschlossen in
die dort tiefe Kinzig und brachte das
Kind wieder lebend ans Land . Auch der
Kinderwagen wurde von ihr dem nassen
Element entrissen .

Denzlingen (bei Freiburg ) . Der Loko¬
motivführer Eugen Imhoff aus Freiburg -
St . Georgen ist im Dienst durch einen
Unfall ums Leben gekommen .

Wolfach . Sämtliche Mitarbeierinnen
der Kreisleitung der NSDAP . , Amt für
Volkswohlfahrt , des Kreises Wolfach ar¬
beiten freiwillig täglich zwei Stunden in
der Rüstungsindustrie . Diese Arbeit wird
neben der Berufstätigkeit entweder in
den Morgen - oder Abendstunden , vor
oder nach der Dienstzeit geleistet . Wenn
die Arbeit im Amt nicht während der
Bürostunden bewältigt werden kann ,
werden unbezahlte Ueberstunden einge¬
legt . Außerdem haben sich im gleichen
Kreis neun Kindergartenleiterinnen und
16 Kindergartenhelferinnen zusätzlich zu
ihrer Berufsarbeit zum Kriegseinsatz ge¬
meldet .

Geschäftsschließung
Mittwoch , 20 . September

Am morgigen Mittwoch bleiben
alte Einzelhandelsgeschäfte mit Aus¬
nahme der Bäckereien, Metzgereien ,
Milch- und Fischgeschäfte geschlossen .
Die Bevölkerung wird gebeten , ihre Ein¬
käufe danach einzurichten .

Zehn Faustregeln der DAF.
für das Anlernen von Frauen im Betrieb und in der Heimarbeit

Die Deutsche Arbeitsfront hat nach¬
stehende Grundsätze aufgestellt , die je¬
dem Betriebsführer und - mit der An¬
lernung von Frauen und Heimarbeite¬
rinnen Betrauten eine wertvolle Hilfe
bringen werden . Diese 10 Faustregeln
lauten :

1) Verzichte nicht auf eine plan¬
volle Anlernung , auch wenn die
Zeit drängt . Die Anlernung erleichtert

Wie sind die Heiratsaussichten ?
Aus den Erfahrungen der „Briefzentrale " des Reichsbundes Deutsche Familie

Der Krieg hat die Gattenwahl , be¬
dingt durch Mangel an Zeit und Gele¬
genheit , den geeigneten Partner zu
suchen und zu finden , bedeutend er¬
schwert . Viele junge Menschen sind auf
spärliche Zufälle angewiesen . Sie hei¬
rateten deshalb zum Teil gar nicht , an¬
dere gehen unbefriedigende Ehen ein ,
wenn sie schließlich des Suchens genug
haben .

Einen Weg aus dieser Lage , die sich
für das Volksganze ebenso nachteilig
auswirkt wie für den einzelnen , hat
man vor einiger Zeit versuchsweise
beschritten , und der große Widerhall
von allen Seiten beweist , wie sehr die
Öffentlichkeit auf etwas Derartiges ge-

Wenn die Einberufung kommt . . .
Welche Stellen sind zu benachrichtigen?

In diesen Tagen , da der totale Krieg
erneut viele Männer , die bisher im
Rahmen der schattenden Heimat ihre
Pflicht erfüllt haben , zur Wehrmacht
ruft , wird sich mancher nicht sofort
darüber klar sein , was er im Falle sei¬
ner Einberufung zu beachten hat .

Abmeldung hat zu erfolgen beim
Polizeirevier und beim Luftschutzwart ,
bei Finanz - und Steueramt nur dann ,
wenn ein Gewerbebetrieb eingestellt
wird . Außerdem bei den Stellen für
Lebensmittel - und Kleiderkarten , Voll¬
machten wird der Einberufene seiner
Ehefrau oder seinem Nachfolger regel¬
mäßig geben , besonders , um die Ver¬
fügung über Bank - und Postscheck¬
konto zu ermöglichen .

Mitteilung von der Einberufung ist
folgenden Stellen zu machen :

1. Der NSDAP , oder deren Gliede¬
rungen , denen der Einberufene ange¬
hört ;

2. der Krankenkasse , deren Mitglied
der Einberufene ist . Dann ruht die Bei¬
tragspflicht für die Dauer des Wehr¬
dienstes unter Fortbestand der Fami¬
lienversicherung . Dies gilt auch für
Privatkrankenkassen und freiwillige
Mitgliedschaft ;

3. den Vereinen , deren Mitglied der
Einberufene ist , zwecks Vermeidung
von Beitragserinnerung ;

4 . der Lebensversicherung , bei der
ein Lebensversicherungsvertrag noch
vor dem 1 . September 1939 abgeschlos¬
sen wurde , ist Kenntnis von der Ein¬
berufung zu machen unter gleichzeiti¬
gem Hinweis darauf , daß nur noch
Zahlung der Sicherungsbeiträge erfol -
fen kann .

Testamentserrichtung ist zweckmäßig
vor einem Notar vorzunehmen , beson¬
ders dann , wenn der Einberufene kin¬
derlos verheiratet ist und seine Ehe¬
frau als Alleinerbin bestimmen will .

Sofortiger Abschluß einer Lebens¬
versicherung gehört zu den selbstver¬
ständlichen Pflichten . Kriegsgefahr ist
immer eingeschlossen , die Prämien für
den Betrag von tausend Mark sind
gering .

Lebensmittelkarten sind sofort der
zustand '' ; en Stelle abzugeben . Unter¬
lassung kann schwere Strafen nach
sich ziehen .

Beiträge in der Angestellten - und In¬
validenversicherung brauchen vom Ein¬
berufenen nicht entrichtet zu werden ,
trotzdem aber wird die Kriegsdienst¬
zeit angerechnet , so daß Nachteile aus
der Nichtentrichtung in keinem Falle
entstehen . Dies gilt auch für die frei¬
willige Weiterversioherung in beiden
Zweigen der Sozialversicherung . Die
Eintragung der Kriegszeit als Ersatzzeit
erfolgt nach Beendigung des Krieges .
Eine besondere Meldung der Einberu¬
fung kommt hier nicht in Frage . Spar¬
beiträge aus Bausparverträgen werden
auf Antrag gestundet .

Zu der Frage der Familienunterstüt -«
zung (Familienunterhalt ) mag nur dar¬
auf hingewiesen sein , daß über alle
Zweifelsfragen , z . B . Lebensversiche¬
rungsprämien aus Mitteln des Familien¬
unterhalts , Zahlung von Kranken -
kassenbeiträgen , Beihilfen zu Prämien
der Feuer - und Einbruchsversicherung ,
Teilzahlungsverpflichtungen usw ., die
mit der Auszahlung des Familien¬
unterhalts betrauten Amtsstellen be¬
reitwillig Auskunft erteilen .

wartet hat . Es handelt sich um die
, ,Briefzentrale " des Reichsbundes Deut¬
sche Familie in Dresden A 1 , Neumarkt
15 , die , im November 1943 begonnen ,
bereits Zweigstellen in anderen Gauen
errichten mußte , weil die Anfragen von
einer Stelle allein nicht mehr bewältigt
werden konnten — , bis 1 . April waren
es bereits fast 30 0001

Die Briefzentrale , die auch in Straß¬
burg eine Zweigstelle plant , ist keine
Ehevermittlung . Allerdings ist der Sinn
dieser Einrichtung , daß durch die ver¬
mittelten Verbindungen gute harmo¬
nische Ehen zustande kommen . Die
Suchenden werden gebeten , gleichzeitig
mehrere Briefwechsel zu führen , so daß
aus einem nicht zu kleinen Kreise in
Betracht kommender Partner wirklieb
gewählt werden kann . Die volle Ver¬
antwortung für seine Wahl trägt jedet
selbst . Die Briefzentrale gibt weder
Adressen noch Bilder heraus , sondern
die Suchenden erhalten nur Personen¬
beschreibungen mit je einer Suchnum¬
mer , unter der sie nun , solange es
ihnen gefällt , über die Zentrale Briefe
wechseln können . Es bleibt jedem ein¬
zelnen überlassen , ob und wann Bildei
und schließlich die Namen ausgetauscht
werden , jedem steht es frei , sich z . B
unerkannt und ohne den Namen des
Partners zu kennen , wieder zurückzu¬
ziehen , eine für alle Beteiligten sehr
angenehme Möglichkeit . Die Einzelhei¬
ten der Teilnehmeraufnahme und dei
Herstellung der Verbindungen sind
wohldurchdacht , unernste und nicht
wünschenswerte Bewerber und Bewer¬
berinnen werden auf sinnreiche Weise
von vornherein ausgeschaltet .

Soeben wird über die ersten Erfah¬
rungen mit der Briefzentrale berichtet .
Neben den bereits genannten Zahlen ,
die das große Bedürfnis nach neuen
Wegen des Sichkennenlernens ausdrük -
ken , interessiert , besonders , wie sich die
Teilnehmer nach Geschlecht und Alter
verteilen . Unter den rund 30 000 An¬
fragen waren etwa 15 000 männliche
und 14 000 weibliche . Auf die bisherige
allgemeine Werbung — , betrachtete
man doch die Briefzentrale zuerst nur
als einen tastenden Versuch , der aller¬
dings über Erwarten einschlug und sich
bewährte — meldeten sich viele junge ,
zum Teil sehr junge Männer . Gerade
unter Männern , die früh heiraten möch¬
ten , um dadurch verschiedene unerfreu¬
liche Probleme des Junggesellentums
glücklich zn lösen , finden sich die wün¬

schenswertesten Ehegatten . Aber die
dazugehörigen jungen Partnerinnen
hüllten sich in Schweigen ! Frauen lieben
es nicht , unverhüllte Schritte zu ihrer
Verheiratung zu unternehmen . Sich bei
der Briefzentrale zu bewerben , ist ein
Schritt , wie er ihr nicht offener sein
kann , und diesen schieben die Mädel
hinaus , bis sie sehen , daß ihnen nichts
anderes übrig bleibt . Diese Erkenntnis
pflegt um die dreißig zu reifen , und in
der Tat stammt der Großteil der weib¬
lichen Teilnehmerinnen aus diesen
Jahrgängen ; es befinden sich darunter
auffallend viele Frauen der gebildeten
Schichten . Zu diesen weiblichen Jahr¬
gängen wiederum fehlt es an männ¬
lichen Partnern . Diese sind entweder
längst gebunden oder aber der Gedanke
einer Vermittlung widerstrebt ihnen —,
an sich durchaus kein schlechtes Zei¬
chen . Gerade diese Männerkreise , die
durch die Briefzentrale nach dem bis¬
herigen Eingang geradezu unwahr¬
scheinlich glückliche Vorbedingungen
für eine gute Wahl finden , halten sich
bisher noch zurück .

Dagegen meldeten sich viele aus an¬
spruchslosen Schichten : untere Beamte
Arbeiter , kleine Handwerker . Landar¬
beiter usw . Hier fehlt es an passenden
Teilnehmerinnen — , zur erwähnten
Abneigung der Frauen gegen diesen
Schritt tritt hier wohl auch eine gewisse
Ungewandtheit ; viele scheitern schon an
der Einleitung der Angelegenheit , so
einfach diese ist .

Es wird darum eine der nächsten
Aufgaben der Briefzentrale sein , die
Werbung so zu lenken , daß ein gewis¬
ser Ausgleich zustande kommt . Dem
allerdringendsten Mangel , dem an jun¬
gen Mädchen aller Kreise , trachtet man
jetzt dadurch abzuhelfen , daß soge¬
nannte Vermittlungspaten die
ersten Schritte unternehmen können .
Eltern sind dazu die Gegebenen oder
ältere Geschwister und andere Ver¬
wandte . Zumal Eltern sollten bei dem
erwähnten Zuspruch aussichtsreicher
junger Leute von dieser Einrichtung Ge¬
brauch machen . Später liegen die Ver¬
hältnisse sehr viel ungünstiger , da
naturgemäß nach Kriegen viele Frauen
ledis bleiben müssen .

Jedenfalls werden viele deutsche
Menschen dieser Neueinrichtung dank¬
bar sein , weil sie ihre wichtigste Pri¬
vatangelegenheit nicht mehr dem blin¬
den , manchmal freundlichen , manchmal
unfreundlichen Zufall zu überlassen
brauchen.

das Arbeitsverständnis , vermindert den
Ausschuß und hilft Unfälle verhüten .

2) Bilde kleine und übersehbare An¬
lerngemeinschaften und be¬
schäftige Dich als Anlerner oder als
Anlernerin mit jeder Anlerngemein¬
schaft gesondert .

3) Lasse Dich bei der Zusammen¬
setzung der Anlerngemein¬
schaften und späteren Arbeits¬
gruppen in erster Linie von volksge¬
meinschaftlich bedingten Grundsätzen
leiten und setze neben die Frau eines
Schleifers die Arztfrau und neben de
Bergmannsfrau die Frau eines Beamten .

4) Ist der Arbeitsgang noch so ein¬
fach , so will er doch einzeln und im Zu¬
sammenwirken mit anderen gelernt und
geübt sein .

5 ) Richte Anlernstuben für
Kriegsheimarbeiterinnen ein
( leerstehende Läden , kleine oder mitt¬
lere Veranstaltungssäle , unbenutzte
Garagen ) . Diese Anlernstuben können
von der nächsten Schicht bereits An¬
gelernter schon wieder als Arbeitsstuben
benützt werden .

6 ) Verwende betriebliche „ Leerzeiten "
zu „ Lehrzeiten " . Benutze bei unvermeid¬
baren Arbeitspausen die Zeit statt zum
Strümpfestopfen zum Anlernen der
nächsthöheren Arbeitsstufe ; so schalfst
Du Dir stets neuen Nachwuchs .

7) Verlange nicht von Anfang an
Mengenfertigung , sondern achte vor
aliem auf die Arbeitsgüte (sau¬
beres , genaues , gewissenhaftes und ma¬
terialgerechtes Arbeiten ) . Zuerst die
Güte , dann das Tempo !

8) Beobachte ständig die Arbeitsgriffe ,
die Arbeitszeiten und die Arbeits¬
leistungen der Teilnehmerinnen Deiner
Anlerngemeinschaft . Mache Dir Auf¬
zeichnungen über den Arbeitscharakter
der Kriegsheimarbeiterinnen ( flott , ge¬
nau , fest , abgleitend , gemeinschafts¬
bildend , isoliert ) . Lege eine Lei¬
stungskartei an !

9) Passe das Arbeitstempo un¬
ter Zeitvorgaben nach und nach der be¬
trieblichen Durchschnittsleistung an . Be¬
diene dich des Wettkampfprinzips .

10 ) Frauen streben ebenso wie Männer
nach Anerkennung . Lob fördert ,
Tadel hemmt ! Denke daran , daß
auch du einmal Anfänger warst und über
jede kleine Anerkennung deines Mühens
Freude empfandest .

'
Parteiamtliche Bekanntmacbtuaen

IJ .IJlJIJul .il 11111
Ortsgruppe Atfslf -Hlttar -Platz . — Heut »

Dienstag , um 20 Uhr , Kurzappell für alle PL .
einschl . N8V ., DAF . und Frauenschaft im
Ortsgruppenhaus . Dauer : 20 Minuten .

HSV ., Ortsgruppe Ziegelfeld . — Die Aus¬
gabe der Büchsen für die am 23. und
24. stattfindenden Straßensammlung findet
am Donnerstag , ab 7.30 Uhr , in der Dienst¬
stelle der NSV . , Schlettstadter Straße 65.
statt . Bei Fliegeralarm am Freitagabend .

NSDAP . Amt für Volkswohlfahrt . — Orts¬
gruppe ums Münster . — Anträge auf Betreu¬
ung durch da * Winterhilfswerk im Winter
1944/45 können morgen Mittwoch , den 20. Sep¬
tember , nachmittags von 17 bis 19 Uhr , für
Benötigte der Ortsgruppe — Amtsleitung ,
Franziskanerstraße 2. 1. St ., gestellt werden .
Mitzubringen sind Familienstammbuch , Miets¬
buch oder Mietsquittungen . Lohnbescheini «
gung . Der Ortsbeauftragte .
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Großvater weiß ein Mittel
Von Steffen Stargg

Die FamiHe Praller besteht aus zwölf
Mitgliedern , denen zusammen die Wein¬
großhandlung Praller & Cie gehört .
Praller & Cie wurde 1723 gegründet , ist
also alter Familienbesitz . Man hält in
der Sippe viel auf Tradition und Fa -
milienehre . Schließlich ist eine Wein¬
großhandlung doch ein Unternehmen ,
das vor den Geschäftsfreunden , Kunden ,
aber auch vor der übrigen Umwelt rein
und makellos dastehen muß . Wenn
irgend etwas Besonderes in der Sippe
vorkommt , wird großer Familienrat ge¬
halten . Dessen Entscheidung ist unan¬
fechtbar .

Diesmal war aber etwas noch nie Da¬
gewesenes vorgekommen . Auf langen
Umwegen erst war die Nachricht zu den
einzelnen Familienmitgliedern gelangt .
Es war eine schauerliche Nachricht . Eine
ungeheuerliche Botschaft , eine Tatsache ,
der selbst der Prallersche Familienrat
ratlos gegenüberzustehen schien : Man
munkelte davon , daß Schorschi , der
zwanzigjährige Sproß der Sippe , die Ab¬
sicht hatte , sich mit der Primaballerina
Bossi di Cossi zu verloben .

„ Was tun ?" meinte die mittlere Gene¬
ration .

„Er wird sich nicht beeinflussen
lassen " , gab die jüngere zu bedenken .
„ Schorschi war schon immer sehr selb¬
ständig , und in Herzensangelegenheiten
ist er unnahbar . Wie wir Schorschi
kennen , verzichtet er eher auf die Fa¬
milie als auf die Bossi di Cossi ."

„Man müßte ihm Enterbung an¬
drohen "

, meinte der Seniorchef von
Praller & Cie .

Großpapa hatte bisher geschwiegen
und nachgedacht . Dann stand er auf ,
steckte sich die erkaltete Pfeife wieder
in Brand , setzte Brille zurecht , blinzelte
in die Runde und sagte : „ Macht euch
keine Sorgen , ich weiß ein Mittel . Ver¬
laßt euch darauf , in einer Viertelstunde
ist alles in Ordnung I"

Damit zog Großpapa die Filzpantoffeln
über die Füße , und ging hinüber in
Schorschis Zimmer .

„Ich habe gehört "
, begann er die

Unterhaltung , „daß du die Primaballe¬
rina vom Theater liebst ."

„Allerdings " , entgegnete Schorschi
trotzig , „und wenn du etwas gegen sie
hast , dann sage das bitte nicht in meiner
Gegenwart !"

Großpapa lächelte milde . „Lieber
Schorschi !" sprach er tröstend . „ Wie

Als der Obergefreite Peter Prack auf
Urlaub kam , brachte er ein Mädel mit ,
gegen das normale Menschen nichts ein¬
wenden konnten . Das Mädchen war
schön und gut gewachsen , und wer es
länger kannte , so wie der Obergefreite
Peter Prack , der wußte , daß es auch
gute Charaktereigenschaften hatte . Peter
zeigte das Mädel zuerst seiner
Schwester und sagte : „Das ist meine
Braut !"

Nachher meinte die Schwester zu Pe¬
ter : „Bist du gescheit , Peter ? Die hat ja
ein blaues Kleid an ! Ha , daß ich nicht
lache , ein blaues Kleid ! Weißt du nicht ,
daß blau altmodisch ist und obendrein ,
wie ein Gelehrter kürzlich festgestellt
hat , auf Streitsucht deuten läßt ?"

Peter zeigte das Mädel seinem Bru¬
der : „ Ich kann dich nicht verstehen !"

könnte ich nur etwas gegen die Bossi di
Cossi haben ! Wie könnte ich nur ! Sieh '
doch , wir haben sogar ganz und gar den¬
selben ! Geschmack : denn auch ich habe
sie geliebt , als ich so alt war , wie du !"

Die Verlobung unterblieb .

meinte hernach der Bruder vorwurfsvoll .
„ Das Mädel hat doch dunkelbraunes
Haar ! Blond oder schwarz ließe ich mir
noch gefallen , aber dunkelbraun ! Ueber -
lege doch , dunkelbraun ! Schrecklich !
Nicht nur , daß diese Farbe die unsym¬
pathischste überhaupt ist , sie läßt oben¬
drein , wie die Statistik nachweist , auf
Melancholie schließen !"

Nachmittags besuchte Peter mit seiner
Braut Tante und Onkel . Tante Klara
wackelte eine Weile unmißverständlich
mit dem Kopf . Dann knüpfte sie mit
Hannelore ein Gespräch an , offenbar
über Hauswirtschaft . Später kam Inge ,
Peters Kusine , dazu . Einmal ging Hanne¬
lore hinaus .

„Ein unmögliches Ding !" begann
Tante Klara sofort Ioszumeckern . „ Ha !
Sie backt den K» chen mit Oetker anstatt

mit Backin ! Lächerlich ! Wo doch Backin
das allerbeste zum Kuchenbacken ist !
Ein unmögliches Ding ! "

„ Ganz recht ! " stieß nun auch Onkel
Gustav in das Horn . „Ein unmögliches
Ding ! Sie ist höchstens drei Zentimeter
niederer als du , wo doch der Unterschied
in der Körpergröße zwischen Mann und
Frau mindestens sechs Zentimeter be¬
tragen soll ! Peter , wo hast du nur deine
Augen ? "

„ Das frage ich auch !" fuhr nun die
Kusine Inge fort . „ Nicht nur , daß sie
den Kuchen mit Oetker bäckt und nur
drei Zentimeter weniger mißt als du ,
sie hat obendrein dunkelbraunes Haar
und ein blaues Kleid I Ein unmögliches
Ding . Nur Nachteile hat sie , keinen ein¬
zigen Vorteil !"

Hier wurde es dem Obergefredten Pe¬
ter Prack zu viel . „Hört schon endlich
auf ! Was sind ihre Nachteile gegen den
phänomalen Vorteil , den sie hat und den
ich nicht aufweise !"

„Welcher Vorteil ?" kam es erstaunt
aus drei Kehlen .

Da brüllte Peter : „Sie hat — keine
Verwandten !"

Das Urteil der Familie / Von Steffen Stargg

Für Führer u. Vaterland fielen

«
Gefr . Albert Müller

MG .-Schütze in ein . Panz .
Gren .- Regt ., am 22. 8. 44 ,

im Alter von 31 J ., im Osten .
Str .-Grüneberg , Unterelsauweg 53

In tiefer Trauer :
Familien Müller -Schmitt .

Seelenamt : Montag , 25. 9., kath .
ICirche Grüneberg , 7 Uhr vorm .

f^ -Mann Heinrich Ott
am 29. 8. 44, im Alter v ,
18 Jahren , In Italien .

Baldenheim , Müttersholz ,
Schlettstadter Straße 6Q.

In tiefem Leid : Fam . Gustav
Ott nebst Braut MagdalenaMack u . a ^en Anverwandten .

«
Gefr . Karl Weber

am 15. 6. 44, Im Alter v .
21 Jahren , In Italien .

Schlettitadt , Bornergasse 29.
In tiefer Trauer :
Fam . Webet u . Anverw .

Seelenamt : Mittwoch , 20. 9. 44 ,8.30 Uhr , in der St .-Georg -Kirche
in Schlettstadt . (75691

Gefr . Gustav Stosse
Y 50 .5. 1921, i , 23. 8. 44
im Osten . (27983

Straßburg , Am Bauerntanz 10.
Gasthaus zur Markthalle .

In tiefer Trauer :
Fam . Stosse und Anverw .

Gren . Marzellus Simon
PI am 13. 8. 44 , Im Osten ,J Im Alter von 19 Jahren .

Str . -Schiltigheim , Schneetalstr . 23
In tiefer Trauer :
Fam . Emil Simon u . Anverw .

Trauergottesdienst : Sonntag , 24 .
9., 15 Uhr , ev . Kirche . (27963

Gefr . Karl Waliz
28 Jahre , gef . am 22. 8 .
1944, im Osten . (27971

StraBburg-Vendenheim .
In tiefer Trauer : Fam . Waltz -SUS

Trauergottesdienst : Sonntag , 24 .
9. 44, 2.30 Uhr .

Zyrill Nonnenmacher
Gren ., am 7. 7. 44, im
Alter v . 20 3., im Osten .

Familie Eduard Nonnenmacher
und Anverwandte . (27887

Ergersheim , 18. Sept . 1944 .

Gren . Eugen Unger
am 24. Juli , im Alter von
22 J . u . 7 Mon . im Osten .

Straflburg -Melnau ,
Feldmarsch .-Wurmser -Str . 24 a .

In tiefer Trauer : Frau Witwe
Luzia Unger nebst Kind u . Anv.

Gefr . Robert Lobstein

Y 3. 12. 1919, A 23 . 7. 44 ,
im Osten . (27937

Brumat, Vorstadt 59.
In tiefer Trauer : Fam . Lobstein ,
Johanna Beck , Braut u . Anv.

Trauergottesdienst : 24. 9. 1944,
14 Uhr , ev . Kirche .

Klaus Simmer
Luftwaffenhelfer , am 17. 9 .
44, kurz nach Vollendung

seines 17. Lebens ] ., in Hagenau .
Hagenau , Moltkestraße 11 .

In unsagbarem Schmerz : Hptm .
Paul Simmer, z . Z. im Felde u .
Frau Wilhelmine geb . Weiss
u . Anverwandte . (75696

Beerdig . : Mittw . , 20. 9. 44, 8 Uhr ,
v . der Leichenhalle (St .-Georg¬
kirche ) aus .

Feindl . Terrorangriff fielen z. Opfer

Adolf Block
am 17 . 9 . 44, im Alter v .
31 J . durch Tiefangriff .

Orschweüer , Schloßgasse .
In tiefer Trauer : Frau Witwe
Block nebst Kind u . alle Anv.

Beerdig . : Dienstag , 19. 9. 44, 10
Uhr , in Orschweiler . (75688

Verstorben :

Emil Krauth
Amtsgerichtsrat a . D., gest . 17.
9. 44, im Alter von 76 Jahren .

In tiefer Trauer :
Eugenie Krauth geb . Ltttx .

Beerdig , v . Trauerhause , Hoch -
felden , Meistergasse 3, aus , am
Mittwoch , 20 . 9. 44, 10 Uhr .

Ernst Zinck
am 17. 9. 44, im , Alter v . 34 3.
Mundolsheim , Ad .-Hitler -Str . 13.

In tiefer Trauer : Witwe B. Zinck
nebst Kind u . Anverwandten .

Beerdig . : Dienstag , 19. 9 ., 8 .30
Uhr , v . Trauerhause aus . (75671

Emil Dürr
am 17. 9. 1944 , im Alter von 46 J .
Er folgte seinem Sohn ,

Gren . Heinrich Dürr
der am 8. 8. 1944, im Osten , im
Alter von 19 J . gefallen ist .
Str. -Bischheim , Höllengasse 25 .

Familien DUrr u . Gradt .
Beerdig , sowie Gedächtnisfeier
am 19. 9. 44 , 16 Uhr , ev . Kirche
Bischheim . (75683

Hans Zink
Schreiner , im Alter v . 32 Jahren .
Straßburg -Neudorf , Basler Str. 26

Familie Zink u . alle Anverw
Beerdig . : Mittwoch , 20. 9. 44 , 8
Uhr , kath . St .-Aloysius -Kirche .

Jakob Gerber
im Alter von 801/» Jahren .
Saarbuckenheim , 18. Sept . 1944.
Hindenburgstraße 5. (75680

In tief . Trauer : Frau Luise Ger¬
ber geb . Kugler u . alle Anv.

Beerd . : Mittwoch , 20 . 9., 14 Uhr ,
vom Trauerhause aus .

Andreas David
am 5. 7. 1944 , im Alter v . 30 J .
Schlettstadt . Paris.

In tiefer Trauer :
Familie David u . Anverw .

Seelenamt : Donnerstag , 21 . 9. 44,
8.30 Uhr , In der St .-Georg -Kirche
in Schlettstadt . (75690

Gilbert Ohlmann
am 18. 9 . 44 , im Alter v . 9 J.
Hagenau , Herrn .-Göring -Str . 18 .

In tiefer Trauer : Fam . Eugen
Ohlmann u . Anverwandte .

Beerdig . : Donnerst ., 21 . 9., 8 Uhr ,
v . d . Leichenhalle (St . -Georg -
Kirche ) aus . (75694

Frau Eugenie Moser

geb . Schlez , im Alter von 76 J .
Straßburg , Metzgergießen 17 .

In tiefer Trauer :
Familie Moser u . Anverw .

Beerdig . : Mittwoch , 20 . 9. 14 Uhr ,
Reformierte Kirche , Schildgasse .

Frau Wwe . Margarete Klein

geb . Dreger , am 15. 9. 1944 , im
Alter von 67 Jahren . (75684
Str . -Schiltigheim , Schlittweg 28 .

Familie Fath -Klein .
Beerdig . : 20 . 9. 44, 14 Uhr , im
engsten Familienkreise .

Karoline Decker
geb . Me ^ er , am 16. 9. 1944, im
Alter von 53 Jahren . (75685
Strasburg , Gaßnerstraße 2.

In tiefer Trauer : Familie Manss -
hardt -Decker u. Anverwandte .

Beerdig . : 19. 9., 16 Uhr , von der
Spitalkirche aus .

Wwe . Magdalene Bentmann
geb . Spinner , am 18. 9. 44 , nach
voll . 85 . Lebensjahre . (75699

In tiefer Trauer : Biermann -
Reichert u . Anverwandte .

Weißenburg , Sternengasse 1.
Beerdig . : Mittwoch , 20 . 9 . 44, 8
Uhr , vom Trauerhause aus .

Witwe Salomea Kauffmann
geb . \ 9 .1. 1865, gest . 14. 9. 44^in Hördt Brandgasse 16.

Die trauernd . Hinterb -I. : Fam .
Kauffmann (Anstalt ) u . Anv.

Beisetzung fand auf d ; Anstalts¬
friedhof statt . (75681

Pauline Raymund
geb . Steinmann , am 17. 9. 44, Im
Alter von 73 Jahren .
Schlettstadt , Alte Neßgasse 12.

In tiefer Trauer :
Familie Raymund u . Anv .

Beerdig . : Mittwoch , 20. 9. 44, 9.30
Uhr , in der St .-Fides -Kirche . An¬
dacht heute , 19 . 9., abends 6
Uhr , in der St .-Georg -Kirche .

Seelenamt f. uns . lieb , gefall .
Sohn , Bruder , Enkel , Neffen und
Vetter , Gren . Joh . Peter Blum ,
Donnerstag , 21. 9. 44, 7.15 Uhr ,
kath . Kirche Bischheim . (27905

Gedächtnisfeier f . d . lieb . Gef .,Jakob Bernardon , Anw. d . Sch.-P .
d . Res . Sonntag , 24 . 9. 44, 3 Uhr ,
in der St .-Thomas -Kirche . (27920

Gedächtnisfeier f . uns . lieb . Ge¬
fall ., Gefr . Karl Primmer , Sonn¬
tag , 24. 9 44, 1 Uhr , Pfarrkirche
Eckwersheim . (27931

Gedächtnisfeier f . uns . am 26.
Juli gefall . Sohn , Sold . Alfred
Philipp , in der ev . Kirche Pfalz¬
weier . Sonntag , 24 . 9. 44, nachm .
1.30 Uhr . (75701

Offene Stellen
Haushälterin v. 51-55 J . zu Witw. , 62 J .

aufs Land ges . Phil . Bastian , Nieder .
betschd ort 53 , Kreis WeiBenburg .

Frau od . MAdohen für Kllchenarheit ge -
sucht . Adolf -Hitler -Platg 21 . (27889

Putzfrau gesucht . Heppner, Speditions -
gesellsch ., Neudorf . Kolmarer Str . 64

Relnemacherin ges . Vorstell . Eldorado,
Lange Straße 97. (75651

Zu verkaufen
Ca. 200 abwascht». Preistafeln m . Rahm -,

200 verseh . Hinweisschilder i . R -, 35 000
Speisekarten , 50 Kartons Preisaus -
zeichnungsschilder , 2500 Sanitas -Schil-
dertialter usw . . an Wiederverkäufer
abzugeben . An geb . nnt . 27 889 N . N.

Bandsäge
"

'65Ö
-

J>7 Volant auf Eisen
gesteil , neuwert ., 485, - RM , zu verk .
Ang. u . A 40 469 an die Str . N . N .

2lüeine Schraubstock« zu verk. 40. . u.
80, - RM . Ka rl Lorentt , Ballhau sg . 4.

Billard, neuwert . . z. Aufsetz . a . Tisch,
1,60x0,90 cm, m . Zählw. , Bällen , vier
Stöcken . Wasserwaage usw. 230, - RM .
Zuschriften unter 27 893 an die N . N.

Holzwind , neu, 3teil ., zusammenlegbar,
2 m hoch , 3 m lang , zu verk . 60 .- RM .
Anschrift erfragen unter A 27 966 .

Obst - u . Weinfässer v. 100 u. 200 Liter
40, - bis 60, - abzug . Angeb . u . 27 899 .

D.-Fahrrad oh. Bereit . 70 . - sow . H . -F.¬
Rahmen 40, - RM . Züschr . u . 27 956 .

Kinderwagen , neu , weis , kl . Mod. , 50,
zu verk . Erfragen unter A 27 896 .

Wohmrim ., neuw .. 1000.-. Schlafzim. m.
Matr ., neuw .. 1000. , 3arm . Leuchter
75, *, , Kugellampe 5, - ÄOchentiscb u .
2 Stühle 50, -, z - vk . Aptfelatr . 8 , IV .

Ant. Kommode L. XVI., elngel . , su ver¬
kaufen . Anzusehen von 13 bis 15 Uhr»
Anschrift erfragen unter A 2T781.

Schreibtisch so . . 2 Tische je 40.-, eis .
Bett m . Matr . 80, . , Gummibaum 150, .
zu verk . Mannheimer Str , 2g, 1. St.

Zimmerofen, schön gut erh ., zu verk.
80, . RM . Meyer . Magnetenga sse 5.

Radio, etw . rep .-bed . , 140, - RM zu verk.
Anschrift erlragen unter A 27 922 .

mFür erwiesene Anteilnahme
beim Heldentod danken :

Die tieftrauernd . Familien d . lieb .
Gef ., Gren . Prosper Erb , Mei¬
st ra t zhe ] m -Griesheim . (27946
Josef Bastian , Straßburg -Kör:igs -
hofen , KLömerstraße 114. (28050
Die tieftrauernd . Eltern u . Anv .
d . Gefall , Gren . Edmund Metz -
ger , Wolfi shei m. (27884
Die tieftr , Familie Alfred Bornert
u . Anverw .̂ Raich stett . (27948
Die tieftrauernd . Eltern , Geschwi¬
ster u . Anverw . d . Gefall ., ff -
Sturmmann Georg Apfel , Wingen
bei Lembach/Eis . (4887

Wir danken herzlich
für die Anteilnahme b . Hinscheiden :

Fam . Kehr ^ Straßburg , Brandg . 8.
Familie Rauch , Weißenburg -
Altenstadt . (4885

Porzellanofen , antik , weiß , f . Holz u .
Brikett , 70, -., 2 s . schöne eich . Tafel¬
rahme « . 75x58, je 60, -. elektr . Zug
lampe 50, -, zu verkaufen . Anschrift
erfragen un ter A 27 993 in d . N. N .

H.-Anzug, fast neu, gr . st . Figur , 120, -
RM zu verk . Angebote unter 27 898 .

Mod. schw. D .-Kleid, Gc. 30 , 80, - RM .
eleg . Bluse , hellblau (Taft ) 40, -, zu
verk . Erfr ag , unt . A 28 001 N . N .

Mod . Trauerhut m . g . Schleier 60,- RM ,
Waschküchentisch , fast neu , 40, - RM
od . Tausch gg . Gasbackofen . Ausgl .-
Zahlung . Zuschr iften unter 27 923.

Mod. D.-Filzhüi« , weinrot , schw . u . br .,
25,-. 20 .-, 15, - RM , zu verk . Anschr .
erfragen unt . 28 017 in den N . Nachr .

Ärbeitsschuhe , gut erh . , Gr. 40, 20, -, so¬
wie Vogelkäfig 5, - zu verk . Neuhof ,
Stockfeldstr . 21, 1. St . rts . (27910

Herrenzini. u. Wohnzim. in nur gut . Zu¬
stand gesucht . Angebote unt . 27 909 .

Herrenzimmer,̂ schön , evtl . m. E âutscä ,
gesucht . Fernruf 2 10 58 . (27932

Herrenzimmer, kompl., mod ., u - einz.
Klubsessel ges . A. Bindner , Bisch
weiler (Ü. -E.)y H .-Wessel -Straße 1.

6 Eßzimmerstöhle sofort .gesucht . Zu
Schriften unter 27 928 an die N . N.

Kommode, Teppich, Bücherschrank . 2
Sessel ges . Zuschr . unt . 28 012 N .

*
N.

Gute Matratze ges . Bestrahlungsapp . u
Koffergrammophon kann in Zahlung
gegeb . werden . Angeb. u . L 40 523 .

Woll - od . Steppdecke ges . evtl. Tausch
gg . Koffergramtnoph . Ang . u . M 40524

Roßhaar, oder Fibermatratze gesucht .
Angebote unter 27 914 an die N . N .

Dauerbrenner oder Kachelofen in gut
erh . Zustd . sof . ges. Angeb . an Ala
Anzeigen 2061/1 , Karl -Roos -Platz 9.

Gasherd, evtl. mit Backofen , ges . Zu.
Schriften unter 27 790 an die N . N .

Gasherd mit Backofen , gut erh ., ges .
Angebote unter 27 917 an die N. N .

Gasherd m. Baokof ., elektr . Bügeleisen
gesucht . Angebote unter 27 964 .

Bratofen , elektr . , 220 Volt , ges . Ang .
unter 27 840 an die Str . N. Nachr .

Luftheizapparate zum heizen von Re -
triebsräum . ges . Zuschr . Fischer AG ..Straßburg -Neudorf , Münchhaagweg 1.

"

Klavier, neuw., Plattenspiel , m. Pic -up
gesucht . Angeb . unt . 27 854 an N . N .

Klavier, gutes , gesucht . Ruf: 2 10 58 .
Guterh. Klavier ges . Ad . Beck , Strbg

Ostwald , Gasthaus „Fischerinsel " .

Guterhart . Puppenwagen geg . Damen-
Russenstiefel , gut erh ., Gr . 37, pol.
Bettstelle , gut erh . , geg . Liegesofa ,evtl . Aufzahlung . Zuschr . u . 27 997 .

Kinderwagen geg . EL- od . D.-Fahrrad.
Anschrift erfragen unter A 27 878.

Schön , dklbl. Kinderwagen geg . Pelz¬
mantel f . 4jähr . Kind , od . Led . -Stiefel
Gr . 39, od . gr . Handtasche . Ausgl-
Zahlung . Zuschr . unt . 27 788 N. N .

Med. Kinderbett mit Matr. u. guterh.
Kindersportwagen gg . guterh . Herr .-
Fabrrad . Er fr . Stein wallstr . 68 , Erdg .

Kinderbett m . Matr . u . Keilkissen geg.
Kasten - od. Leiterwagen , 3 Ztr . Trag¬
kraft . Anschrift erfrag , u . A 27 957.

2tür. Spiegelschrank , eichen , geg . gut¬
erhalt . Radio . Erfr . u nt . A 27 853 .

Korbsesselgarnitur m . groß. Liegestuhl
geg . Kinderpelzmantel f. 3 J . oder
D. -Schuhe , Gr . 39, u . Seidenstrümpfe ,Gr . 91/» .Angeb . unt . 27 903 an N. N.

Küchenläufer , 3 '/<x90, D .-Ueberschuhe,Größe 39 , geg . Wintermäntelchen u
Gamaschenhose für 3V *jährig . Mädel
Angebote unter 27 767 an die N . N

Filmtheater

Schön . Herd gg . Radio, D.-Fahrrad od .
Kautsch . Angebote unter 27 943 .

Radio, 3 Röhren, geg . Damenfahrrad.
Angebote unter 27 951 an die N. N

Schlagzeug,, Saxophon, Trompete und
Klarinette ges . Angeb. unt . 27 845.

Radiomöbel mit Pik-up ges . Angeb
unter 27 868 an die Str . N. Nachr

Radio (auch Volksempf . u , repar .-bed .)
gesucht . Kronseder , Sternwartstr . 8,

Radioröhre (Philipps) C Y 2 ges. Ang
unt . MO 4365 an N. N. in Molsheim

H.-Anzug, starke große Figur , dringend
gesucht . Angeb . unt . 27 862 an N . N ,

H.-Wintermant ., sch ., sow. Regenmantel
Gr. 1,83, ges . Angeb . unt . 27 783.

Kinderkleidchen u . -wasche für Knab
von 1-3 Jahr . u . v . 6-8 Jahr , sowie
schön , schwarz . D.-Wintermantel ges
Angebot « unter 27 779 an die N . N

Wanduhr (Regulator ) , gut geh ., 100, -
RM zu verk . Zuschriften unt . 27 934 .

Kaufgesuche
Weinfässer , auch repar .-bed., gesucht .

Angebot e unt er 27 9i4 an die N. N .
Elektromotor © kauft stets : E . Wodli,

Kronenburger Straße 43. (75486
Dauerwellenappar ., Heißwasserapp . mit

Brause zu kauf . od . leihweise ges .
Grundier , Nußbau mgas se 4. (27885

Spielzeuge für Knabe gesucht . Angeb.
unj* r 27 927 an die Straßburg . N. N .

Nähmaschine , gut erhalten , gesucht . —
Schäfer Manteuffelstraße 2. (27907

H.-Pahrrad, Anzug u. Wäsche gesucht .
Angeb . unt . 28 007 an die N . Nachr .

Neues Damen- u, H.-Fahrrad gesucht .
Angebote unter 27 925 an die N. N .

Damen-'Fahrrad ges . Angeb. u . 27 982 .
2 Fahrradmäntel , Rucksack gesucht . —

Angebote unter 27 890 an die N. N .
Puppenwagen , schöner , gesucht . Holer.

Dornengasse Nr . 5. (27908
Kinderwagen , sch . , ges . od. Tausch gg .

D .- od . H . -Armbanduhr . Ausgleich¬
zahlung . Angebote unte r 27 970 .

Wohn- u . Schlafzim . sow. Küche ges .
Angebote unter 27 945 an die N. N .

Eßzimmer, gut erh .. sowie weiß . Email¬
herd ges . Angeb . unt . 27 973 N. N .

Mädchenkleidung (3 , 5, 9 J .) gesucht .
Angebote unter 27 775 an die N. N .

Regencape , Wollkleid , je Gr . 42 sowie
D.-Wäsche ges . Angeb.« unt . 27 860.

D.-Winter- od . Pelzmantel , Gr. 40/42,
gesucht . Angebote unter 27 965 .

Wintermantel , gut erh ., eleg . , Gr. 39/40,für 17jährig . Mädchen ges . Angeb
unter 27 870 an die Str . N. Nachr .

D.-Schianzug, Gr. 42, ges . Angeb. unt ,
F 40 519 an die Straßbu rger N. N .

Mod . D.- Regenschirm od . Knirps ges .
Angeb . unt . 27 824 ah die N. Nachr .

Trauerschleier mit od . ohne Hut geg .
Elise Gallus , Reibeisengasse 2. (27984

Skunks für ältere Dame gesucht . An
geböte unter 27 913 an die Str . N . N .

Pelzmantel , Größe 42/44, gesucht . An
geböte unter 27 879 an die Str . N . N .

D.-Filzhut , mod . . gr . Form, ges . Ang.
unter 27 999 an die Straßbg . N . N.

D.-Schuhe , Gr. 35/36 ges . Angeb. unt .
27 987 an die Straßburger N. Nachr ,

Gutgeh. Wecker ges . Ang . unt. 27 825.

Tausch — Biete an :
Feldstecher 8x32 od . Fotoappar . (Klein

bild 24x36) geg . D . - od. Knabenfahr
rad u . Bereifung . Erfragen ; Kronen
bürg , Ottrotter Straße 42. (27835

D.-Handtasche , braun , gg . Winterkleid ,
Wolle, braun , Gr . 42. Angeb . u . 27867 .

6 Weckgläser geg . 2 P. Seidenstrümpfe
(Gr- ^ ) . Anschr . erfr . unt . A 27 986.

Staubsauger , 125 V . u . 220 V., Reit¬
stiefel 41/42 geg . schön . Pelz oder
Wintermantel 46/48 . Angeb . unter
27 839 an die Straßburger N. Nachr .

Heizkissen , gut , u . Sonne, 125 V., geg .
220 Volt . Zuschriften xinter 27 936.

Heizkissen , 125 V ., geg . 220 Volt. Erfr .
Meteor -Bräu , Alter Weinmarkt Nr . 4.

Elektr. Heizkissen , 125 V., gg . H.-Anzug
u . H .-Regenmant . , f . mittl Fig ., 21 J . ,
m . Aufz. Schiltigh . , Dachsweg 6, Erdg .

Haushalt -Waschmange gg . klein . Herd.
Weißturmstraße 6 , 1. Stock . (27955

H.-Fahrrad geg . H . -Mantel od. Anzug,Gr. 1,74 m . Angeb . unt . 27 821 N . N .
H .-Fahrrad, wenig gebr., kompl., geg .

Radio od . H .-Armbanduhr , evtl . Auf¬
sagung . Angeb . unt . 27 961 an N . N.

H .-Fahrrad, färb, chrom., geg . gleichw .
D.-Fahrrad . Angeb . unt . 27 792 N. N.

Damenrad, gut bereift , geg . versenkb .
Nähmaschine . Angeb . unt . 27 976 .

Schön. D. -Fahrrad, gute Bereifg ., geg .
elektr . Plattenspiel . Zuschr . u . 27 782 .

Mod . D.-Fahrrad, gut . Mä$t . , etw. rep . .
bed . , geg . dkl . Kinderwagen u. klein .
Dauerbrenner . Zuschrift , unt . 27 8̂65 .

Knaben-Fahrrad, gut erh . ( 12 J .) geg .
Babyausstattung . Angeb. unt . 27 848.

Fahrradbereifung, '/t Ballon , geg . D . ¬
Stiefel (Leder ) Gr . 38/39 . Zuschr . u .
27 791 an die Straßburger N. Nachr .

Standart -Drahtmantel 650x26V2 gegen
Drahtmantel Vs Ballon . — Angebote
unter 27 959 an die Straßburg , N . N .

Schöne Nähmaschine geg . D . Fahrrad.
Angeb. unt. 27 972 an die Str. N . N .

Philips -Radio, 5 Röhren, gg . guterhalt ,
Fahrrad , eventuell Ausgleichzahlung
Georg Fischer , Sundhausen ( Elsaß ) ,
Kanal Nr . 2T1. (279&T

Radio m. Lautspr ., 4 Lamp ., Koffer -
Grammoph . m . PI ., Fotoapp . Film 6x9
Box , u . Plattenapp . 9x12 geg . Motor
rad . Anschrift erfr . unt . A 27 98

H.-liebergangsmantel , gut erh ., dunkel
geg . nur gut erh . Kn . -Wintermantel .
11-12 J . Angeb . unt . 27 780 an N. N

H- Wintermantel , sehr gut erh. , beste
Qual . , geg . guterh . Gasbackofen od
weiß . Herd . Angeb . unt . G 40 520 .

Gut . H .-W.-Mantel u. H . Wollweste od .
guterh . Jüngl .-Anz,ug , 12-14 J ., u . D.¬
Bademantel geg . guterh . dkl . D . -Win
termantel . Brandgasse 2 B , Vorder
haus , 3. Stock rechts . (27942

1 P. Seidenstrümpfe geg . Knäb. Schul
ranzen od . Roßhaarbesen . (Aufzahlg .)
Angeb . unt . Q 40^ 67 an die N . N.

Wollkostüm, blau , 2 WoIlkle'id ^
'

Gr .̂
2 P . •Sommerschuhe ,Gr . 38, div . Hüte
u . elektr . Heizofen geg . guterhalt
D.-Fahrrad . Angeb . unt . 27 803 N . N,

Hellgrau . D.-Kostüm (Schneiderarbeit )
geg . 2 sehr schöne Bettvorlagen . Zu-
schr i fte n unter 27 644 an die N . N

Eleg. D.-Sommermant . , riklbf/, u . Kleid
mit pass . Hut , Gr . 44, schl . Figur , so¬
wie H .-Anzug , mittl . Gr ., schl . Figur ,
u . H . -Lederschuhe geg . lang . Eßzim .-
Büfett ohne Aufsatz od . mod . breit .
Bücherschrank od . 2 mod . Lederklub¬
sessel . Erfr . unt . A 27 900 in d . N . N .

D.-Wintermantel , sohw . , Gr. 48 , D . Win
terkleid , schw . , Gr. 46 , schw. eiserne
Bettstelle mit Sprungf . -Matr . gegenklein . Radio . H . Huber , BüchergasseNr . 19, 1. Stock , von 14-15 Uhr . (27730

D.-Mantel , schwarz (aufgetrennt ) oder
hellgraues D .-Kostüm , Gr. 40, gegen
D .-Wintermantel , Gr . 40. Angeb . u.
27 858 an die Straßburger N. Nachr .

Braun. Pelzmantel , langhaarig . Gr . 44
geg . Gr. 42. Angeb . unt . 27 876 N . N.

Pelzmantel geg . nur guterhalt . Damen
Fahrrad . Angeb . unt . 27 981 N . N.

Zu vermieten
Zimmer, gut möbl., an Herrn zu verm.

Finkmattstraße 19, 2. Stock . (27969
Möbl . Zimmer sofort zu verm . Angeboteunter 27 894 an die Straßbg . N . N.
Zimm. , möbl., mit Bad u . Ztr .-Hzg . zu

▼erm . Neudorf , Sperberweg 20 . (27911
Zimmer, möbl. , an Arbeiter zu verm.

1. Stock . Erfragen bei Klug , Elisa -
bet hgasse Nr . 27. (27953

!-Z.-Wohn., kleine , 9,25 RM mtl . . Kru -
tenau , zu vermiet . Erfragen : Kuhn ,Alter Fischmarkt 18. (27882

Mietgesuche
Büroräume Zentr. der Stadt v. Rechts -

anwalt gesucht . Angebote unt . 27 938.
Zimmer, gut möbl . , od . kl . möbl . Wohn.

Röttig od . Anf . Ostwald sof . gesucht .
Angebote unter 27 958 an die N . N.

Zimmer, modern möbl. . mit Badben.
gesucht . Angebote unter 27 906 .

Mehrere möbl . Zimmer m . ein od . zwei
Betten ges . Angeb . an : OT -Oberbau -
leitg . Elsaß , Straßburg , Mannheimer
Straße 40, Fernspr . 2 15 20. (75677

Gut möbl . Zimmer Nähe Orangerie von
jg . berufst . Dame ges . Ang. u. 27 918 .

Zimmer, möbl. , ges . Gegd . Ruprechts .
Allee . Angebote unter 27 930 .

Zimmer, gut möbliert , sofort gesucht .
Angebote unter 27 939 an die N . N.

Möbl . Zim. v . Bahnbeamten Stadtmitte
sofort gesucht . Angebote unt . 27 941 .

Sohön. möbl. 1-2-Zinv-Wohn. m . Küche
sofort gesucht . Angebote unt . 27 949 .

M« M. 2 «-Zlm .-Woho m . Küche , auch
ohne Wäsche , evtl . m . Abkauf v . Mö
beln , v . Akademiker in gut . Hause
ges . Angeb . unt . 27 991 an die N . N.
eh. 2-Zim.- Wehn. ges . v . ält . Ehep . in
nur gut . Hause . Angebote u . 27 929 .

THEATER DER ZEIT, Alt. Weinmarkt :
Heute neues Programm. Aus d. Ufa .
Europa -Magazin : Schachspielen aJs
Schulfach im Protektorat . Wettsegeln
der Schleppkähne in Holland . Das
Tanzpaar Elisabeth u. dell ' Adami . Im
Beiprogr . : Buntes Leben in d . Tiefe
(Farbfilm ) . Streifzug durch Kopen¬
hagen u . Der Trichter Nr. 14 (Volks¬
humor aus deutschen Gauen ) . Jugfr .
Tägl . u . ' stdl . ab 10 . Letzte Vorst . 20 .30

Tägl . S Voritellg . : 2.341, S.M u. 74 « U .
UFA -CAPITOL : 2. Woche : „Träumerei".

Jg . äb 14 J . Vvk. 10-12. Tel. Best , unzul.
U .T : 2. Woche : „Der große Preis."

Jugendfrei . Vorverkauf ab 1 Uhr.
RHEINGOLD: Nur noch 3 Tage : „War¬

um lügst du , Elisabeth ?" Jugend ab
14 Jahren . Vorverkauf ab 1.30 ühr .

GLORIA : Ab heute : „ Liebesgesohioh*
ten" mit Willy Fritsch, Hannelore
Schroth , Paul Henkels . Dieser Film
zeigt uns so recht das Leben in all
seinen tollen u . einfachen Verhält¬
nissen . Vom Schusterjungen zum
Operettenkomponisten begleiten wir
die junge Liebe u . erleben den schön¬
sten Roman . Musik : Peter Kreuder .Jugendverbot . Kasse ab 2 Uhr .

PALAST: 3 . Woche: „Willy Forsts Al¬
lotria " . Jugdvbt . Vorvkf . 10-12 Uhr .

SC ALA : „ Ich werde dich auf Händen
tragen " . Jugendverbot .

ARKADEN: „ Dunkelrote Rosen". Jug.ab 14 Jahren .
ELDORADO : 3. Woche : „Das indische

Grabmal ". Jugdvbt . Kasse ab 1.30 TJ.KRUTENAU, Filmtheater , Feggasse 7 :Ab heute 5 u . 7.30 U-: „ Kleine Resi¬
denz" mit Fritz Odemar, Lil Dagover,Johannes Riemann , Winnie Markus .' Jgvb . Von 2 .304 .45 : „ Krambambulle ",die Geschichte eines Hundes . Jugdfr .ZENTRAL: „Hochzeitsnacht**. Jugdvbt.

Schiltigheim : Bis einschl . Donnerstag :
„ Romantische Brautfahrt " mit Wolf
Albach -Retty , Marte Harell , P . Hör-
biger . Jugend ab 14 Jahren .Bischheim : Bis einschl . Donnerst . : „Der
teidiger hat das Wort" mit Heinrich
George . Jugendverbot .

Kronenburg : „ Großstadtmelodie ", mitHilde Krahl , Werner Hinz. Jugdvbt -
Verloren — Gefunden

Led . Geldbeutel, dklrot , fast neu , Inh .üb . 300, -, Samstag , 16. 9., v . Rosen¬
weg . ev. Kirche , Polygonstr . verlor .
Abgeb . geg . gute Bei . Dornenberger ,Rosenweg 3, oder Fundb üro . (27919

Braun. Geldbeutel mit Inhalt Samstagnachm . Kaufhaus Elka verlor . Hälfte
des Geldinh . als Belohng . Abgeben an

Magdal . Wieser , St . -Ludwigs -Gasse 16.
Geldbeutel mit 90 RM u. 1 Weißbrot,

karte verl . Blindeng .—Bahnhof od . im
Zug Straßb .—Kolmar . Wiederbr . Bei.Schmitt , Straßburg , Blindengasse 4 .

Armbanduhr, viereckig , mit dklbl. Led .-
Armband , Sonntag abd . von Eckbol«-
heim bis Türkheimstaden verlor . Gg .
g . Bei . (da And . v. Verst .) abzug . bei
Düringer , Türkheimstade n 11 B .

Silb . Armband am Sonntag , 17 . Sept.,zw . 11 u . 12 Uhr Ruprechtsau verlor .
Geg . Belohng . abzugeben Fundbüro .

Schlüsselbund m. 6 gr . u. 1 kl . Schl. von
Oberhausberg . b . Kageneckerstr . verl .
Ab^ . g . Bei . Bäck . , Kagen eckerstr . 17

H.-Anzug in einem Sack zwisch . Fuchs
am Buckel u . Lindenplatz v. Fahrrad
gefalle » . Abzug, geg . Bei. Krutenau -
straße _ 12^ 3 . St ., v . 16-20 Uhr . (27883

Rock , hellgrau , in Horst -Wessel -Allee.Neudorf verl . Abzug , geg . Belohnung
Schmitt ^ Horst -Wessel -Allee 101.

Schwarze D.- Wolljacke v. Rustengasse
b . Ecke Linsengasse - Feltzstr . (Haupt ,straße ) Schiltigh . verl . Abg . Gemeinde¬
schwester , Faßbinderg . 2 (Ktiferg .) .

Regenmantel m. Inhalt Sonnt, morg. v.
V»8-8 Uhr , Neudorf - Rabenplatz verl .
G . Hohl, Neudorf , Kolmarer Str . 67 .

Rechter Handschuh, gehäkelt , schw. , v.
10 Tagen im „Elka " verloren . Abgeb.
Gewerbslauben 8, 3. Stock . (27912

Hündin, Art Foxterr . , auf Mickel hör.,am 3. Sept . in Offweiler entlf . Kennz.
langer Schwanz (weiß ) . Steuermarke
Nr . 1165. Benachricht . an Merkling ,Offweiler 166. Belohnung 30, - RM .

Regenmantel Sonntag^ 7^ !^ w
"

K£
nigshofen u . Kronenburg gef . Ahzuh.R . Bürger , Ohmachtstr . 13, 4. Stock .

Tiermarkt
Aeltere , gute Fahrkuh zu verkaufen .

Odratzhe im Nr. 83 . (75675
3 schöne Hündchen, 3 Kätzchen zu ver¬

geben . Ruprechtsau , Dörnelweg 3.
Versct ledenes

Die geg. Valentin Claus in Truchters-
heim ausgestoß . Beleidigungen nehme
ich als unwahr mit Bedauern zurück.
Alfred Schätzel , Truchtersheim .

Zeichner (in) , älleinst ., evtl . Bomben-
geschäd ., findet gut . Heim geg . Zei¬
chenarbeiten . Angebote unter 27 836.

Schöne 3-Zim .-Wohnung geg . Treppen
hausreinigen , eventl . Heizg . gesucht .
Neustadt oder Ruprechtsauer Allee .
Angebote unter 27 892 an die N . N .

3-4-Zim .- Wohn ., schöne , m . Zentr. Hzg.
u . Bad ' sof . ges . Paul Siefermann ,
Artilleriewallstraße 12,

Metallgießerei übern, noch Aufträge in
Sandform . - u . Kokillenguß . Angebote
unterji 40 521 an die St r aßbg . N. N .

Frau sucht Heimarbeit . Angeb . unter
28 009 an die Straßburger N . Nachr .

Uebernehme Heimarbeit . Schreibmasch,
vorhanden . Angeb . unt . 28 008 N. N.

Unterricht
Tüchtiger Klavierlehrer ( in ) gesucht .

.(27980 Angebote unter 27 881 an die N. N .
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